
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 28.01.2024 (00:49) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Landesklasse Gr. 3

TV Mögglingen : TSV Georgii Allianz 
Samstag, 27.01.2024, 18:00 Uhr

Hörmann und Wetzel in Einzel und Doppel ungeschlagen

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des TSV Georgii Allianz am vergangenen
Samstag in der Herren Landesklasse Gr. 3 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim TV
Mögglingen. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 35:32
aus Sicht der Gastmannschaft. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 10. Saisonspiel des
Auswärtsteams, das insgesamt 8 Fünf-Satz-Spiele beinhaltete, setzte das Doppel Walz / Joos. Nach
diesem trotz Ersatzgestellung erzielten Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Mario Walz nun 5
Siege auf dem Tabellenkonto.

Der Verlauf im Einzelnen: Eher wenig Gegenwehr bekamen Blessing / Schmidt beim 3:0 von Hain /
Kronenberg. Da gab es nichts zu rütteln. Beim nachfolgenden 6:11, 7:11, 4:11 gegen Walz / Joos
fanden wiederum Herrmann / Blessing von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Unglücklich waren Hennig / Gross in der Partie gegen Hörmann / Wetzel, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das
war eine ganz schön enge Kiste! Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend
mit den Einzel-Matches. Raphael Blessing hatte im Anschluss gegen Raphael Joos bei seinem 0:3
wenig auszurichten. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Jürgen Schmidt und Mario Walz, ehe
sich der Spieler des TV Mögglingen mit 10:12, 11:4, 11:6, 4:11, 11:8 durchsetzen konnte. Dann ging
es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Kurzfristig sah es gut aus,
aber letztlich war Pascal Herrmann bei seiner Vier-Satz-Niederlage von David Hörmann dann doch
niedergerungen worden. Auf dem falschen Fuß erwischte Matthias Hennig seinen Gegner Nicolas
Hain beim überzeugenden 3:0-Sieg. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:4 an der Reihe. Auf dem falschen Fuß erwischte Thorsten Gross seinen Gegner
Nicolas Kronenberg beim eher eindeutigen Triumph ohne Satzverlust. Zwischenzeitlich konnte
Michael Blessing zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor dann die Partie gegen Bernhard
Wetzel, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem mit 6:11, 11:9, 6:11, 6:11.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Eine schmerzhafte Niederlage gab
es nachfolgend für Raphael Blessing beim 11:4, 8:11, 10:12, 11:8, 11:13 gegen Mario Walz. Wie
umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen
Differenz endete. 3:2 hieß es hingegen am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa
ausgewogen eingeschätzten Spiels, als Jürgen Schmidt und Raphael Joos den letzten Ballwechsel
spielten. Pascal Herrmann gelang es Nicolas Hain zu bezwingen – das extrem enge Duell endete
erst im Entscheidungssatz. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes,
der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 6:6. Einen Erfolg verpasste daraufhin Matthias Hennig hingegen beim 1:3 gegen David
Hörmann. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 8:9
(Hennig) und 10:8 (Hörmann). Es dauerte eine Weile, bis Thorsten Gross seine 2:3-Niederlage
gegen Bernhard Wetzel quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel
dann doch an die Gäste. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Auch der Ausgang des
fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war.
Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Michael Blessing im Spiel gegen Nicolas Kronenberg bei
einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die
Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Bevor sich die
beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel war
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die Spannung nun zu greifen. Das Doppel zwischen Blessing / Schmidt und Walz / Joos endete
dagegen mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Damit war der 9. Punkt für den
TSV Georgii Allianz im Kasten.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 17.02.2024 gegen
den TTC Hegnach II, während der TSV Georgii Allianz am 10.02.2024 gegen SportKultur Stuttgart
antritt.

 Statistik:
 TV Mögglingen

Doppel: Blessing / Schmidt 1:1, Herrmann / Blessing 0:1, Hennig / Gross 0:1 
Einzel: R. Blessing 0:2, J. Schmidt 2:0, P. Herrmann 1:1, M. Hennig 1:1, T. Gross 1:1, M. Blessing 1:
1 

 TSV Georgii Allianz
Doppel: Walz / Joos 2:0, Hain / Kronenberg 0:1, Hörmann / Wetzel 1:0 
Einzel: M. Walz 1:1, R. Joos 1:1, N. Hain 0:2, D. Hörmann 2:0, B. Wetzel 2:0, N. Kronenberg 0:2


